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Produktbeschreibung:
Gussheizkörper
Massive Gussgliederheizkörper mit volldekla-
rierten Heizkörperlacken lackiert, sind für Hoch-
temperaturheizungen die erste Wahl.

Wichtig sind glatte Oberflächen und einfache 
Reinigbarkeit zur Vermeidung von Staub in der 
Raumluft. Bei entsprechend großer Dimensio-
nierung sind Gussheizkörper eine Alternative zu 
modernen Strahlungsheizkörpern, Konvektoren 
und sonstigen metallischen Heizflächen.

Bauteilheizung
Bauteilheizungen aus Kupferrohren mit Stegmantel 
sind für die Beheizung, gerade im Altbestand und 
auch denkmalgeschützten Gebäuden, die erste 
Wahl.

Die Heizung wird mit zwei parallel in der Wand 
verlegten Heizrohren und Schleifen bei den Türen 
und Fenstern in die Wand eingeputzt verlegt. Durch 
die sich an der Wandoberfläche erwärmende Luft-
schicht und die Mikrozirkulation der Luft an der 
Wand entwickelt die Bauteilheizung ihre Heizlei-
tung fast ausschließlich durch Strahlungswärme. 
Im Wohnungsbereich erhöht sich die Behaglichkeit 
wesentlich, da alle Außenwände warm strahlen. 
Gleichzeitig werden die Wände tockener und däm-
men dadurch besser.

In den Standards der Baudenkmalpflege wird 
die Bauteilheizung als „willkommene“ Infra-
struktur angesehen, die das Mauerwerk vor 
Kondensations- und aufsteigender Feuchte und 
dem Zerfall schützt.

Bewertung:   

Herstellung  ✰✰

Wiederverwendung alter Heizkörper

Verarbeitung  ✰✰✰✰

Gußgliederheizkörper: alte Lackschichten  
sollten entfernt werden
Bauteilheizung: Einstemmen in bestehende 
Mauern bzw. Überputzen

Renovierbarkeit  ✰✰✰✰✰✰

Nur im Bereich der Oberfläche von 
Heizkörpern nötig

Haltbarkeit  ✰✰✰✰✰✰

Sehr gut

Wiederverwendbarkeit  ✰✰✰✰✰✰

Nach vorsichtiger Demontage möglich

Verwertbarkeit  ✰✰✰✰✰✰

Stoffliche Verwertbarkeit

Heizkörper: INFO 6.1
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Heizen mit
Gussheizkörper und Bauteilheizung

Technische Eigenschaften:
Bauteilheizungen werden aus weichen Kupferrohren 
in Rollenware hergestellt. Mit Ihrem niedrigen Ausdeh-
nungskoeffizienten sind diese Rohre dauerhaft und schä-
digen nicht die Putze. Üblich sind Rohre in der Dimen-
sion 15x1 und 18x1. Die Regelung der Heizung erfolgt 
analog einer Fußbodenheizung mit einer witterungsge-
führten Vorlauftemperaturregelung und optional mit einer 
Einzelraumregelung. Die Bauteilheizung kann mit anderen 
Heizungssystemen wie Fußbodenheizungen oder Radiatoren 
kombiniert werden. 

Ökologische Bewertung:
Sehr gut

     Indikatoren zur Beschreibung des Ressourceneinsatzes  

 Keine Werte vorhanden

Bauteilheizung                                                                                                            Foto: Käferhaus GmbH

Gußheizkörper 

Rendering: Käferhaus GmbH.

Besonderheit:
Auch ohne Gußheizkörper kann die Bauteilheizung  
hergestellt mit minimalem Materialaufwand, erfolgt 
die Raumbeheizung bei gleichzeitigem Schutz vor 
Feuchte und Schimmel.           Text: Käferhaus GmbH.
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